
Von der Prozessidee zur digitalen Umsetzung
Digitalisierungsmanagement bei der Kreisverwaltung Wesel



Kreis Wesel

▪ Landkreis in Nordrhein-Westfalen (Niederrhein)

▪ ca. 460.000 Einwohner

▪ ca. 1.060 km² Gesamtfläche

▪ 13 kreisangehörige Kommunen

▪ Kreisverwaltung mit ca. 1.700 Mitarbeitenden
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Was haben wir für euch mitgebracht?

▪ Vom Digitalen Lotsen zum Digitalisierungsmanagement

▪ Durchführung eines Digitalisierungsprojektes am Beispiel 

„Digitales Fahrtenbuch“

▪ Die Rolle des Digitalisierungsmanagements innerhalb der Kreisverwaltung
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Vom Digitalen Lotsen zum 
Digitalisierungsmanagement



Historie Digitalisierungsmanagement
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▪ Entwicklung Digitalisierungspfad im Sommer 2019

▪ Kreis Wesel versteht Digitalisierung nicht nur als technische Aufgabe

▪ Mitnahme der Menschen ist zwingende Voraussetzung!



Digitale Lotsen Kreisverwaltung Wesel
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▪ Digitale Lotsen sollen…
▪ als Multiplikator die Chancen der Digitalisierung ins Haus tragen

▪ bei der Entwicklung von Ideen motivieren und unterstützen

▪ neue digitale Möglichkeiten und Arbeitsformen ausprobieren, empfehlen und fördern

▪ Verbesserungsmöglichkeiten einsammeln

▪ Berührungsängste nehmen

▪ sich untereinander vernetzen

▪ sollten die Bedürfnisse der Kunden wie auch Kollegen im Blick haben



Vorgehen bei der Einführung der Digitalen Lotsen
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Vorgehen bei der Einführung der Digitalen Lotsen
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Evaluation Digitale Lotsen 2023
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Eindrücke der Führungskräfte 

= 

Indiz für Notwendigkeit von Ableitung potenzieller Veränderungsmaßnahmen 

möglicher Bedarf nach grundlegenden 
Veränderungen im Umgang mit 

„Digitalisierung“ und 
„Prozessmanagement“

Abläufe Strukturen 

Umstrukturierung 
im Haus

Kommunikation 
der DL 

DL sollten am stärksten 
im Bereich 

“Digitalisierung“ fördern, 
da hier am ehesten 

Bedarf besteht

Konzept des 
„Ehrenamts“ 
hinterfragen/

umstrukturieren

Ressourcen der 
DL stärken 



Prozesse digital gestalten - Grundlagen und Methodiken für wirksame digitale Prozesse  20. und 21. April 2026  Timo Janssen
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Langfristig hat dieser Ansatz für die Kreisverwaltung Wesel 

leider nicht die erwarteten Ergebnisse geliefert



Prozesse digital gestalten - Grundlagen und Methodiken für wirksame digitale Prozesse  20. und 21. April 2026  Timo Janssen
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Doch es wurden schnell neue 

Weichen gestellt.



Digitale Lotsen
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Vom Digitalen Lotsen zum Digitalisierungsmanagement

13

▪ Digitale Lotsen
▪ Digitalisierungsstrategie vorhanden, aber ohne verbindliche Ziele und Alltag

▪ Fehlende Transparenz und Nachvollziehbarkeit

▪ Fehlende Rollenklarheit

▪ Dezentrale Digitalisierung läuft langsam

▪ Querschnittsarbeit fehlt Zusammenarbeit 



Vom Digitalen Lotsen zum Digitalisierungsmanagement
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▪ Digitalisierungsmanagement

▪ CDO mit Aufgabe „Weiterentwicklung der digitalen Transformation“

▪ Zentralisierung aller relevanten Querschnittsbereiche, die bei der bisherigen Digitalisierung 
mitgewirkt haben

▪ Umsetzung der Digitalisierung mit Hilfe von Digitalisierungsprojekten

▪ Wunsch der Facheinheiten Digitalisierung „aus einer Hand zu erhalten“ 
→ Digitalisierungsmanager als zentraler Ansprechpartner für die Digitalisierungsprojekte



Digitalisierungsmanager bei der Kreisverwaltung Wesel
ORGANISATORISCHE ÄNDERUNG ZUR ZENTRALISIERUNG DER DIGITALISIERUNG
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Max Korzen

CDO & Leitung OE 16 

Anwendungen 
& Systeme

FD 16-1 

Anwendungs-
betreuung & 
Service Desk

KOB 16-1-1

IT-Systeme & 
Technik

KOB 16-1-2

Zentraler Service

FD 16-2 

ServiceCenter 
Kommunikation

KOB 16-2-1

Post-Scanstelle & 
Hausdruckerei

KOB 16-2-2

Timo Janssen

Strategische Digitalisierung/ 
Prozessmanagement

5,0 Digitalisierungs-
manager

Digitalisierungsprojekte

• Nina Wulf

• Clarissa Heese

• Kim Kreilkamp 

• Burak Güner

• Annika Vogels



Digitalisierungsmanager bei der Kreisverwaltung Wesel
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Vorgehen bei Digitalisierungsprojekten
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Rollen in Digitalisierungsprojekten
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Durchführung eines 
Digitalisierungsprojektes am Beispiel 
„Digitales Fahrtenbuch“



Digitales Fahrtenbuch

▪ Abstimmung der Projektbeschreibung mit 
Projekteigentümer und Projektauftraggeber

▪ Anlegen des Projektes in OpenProject

PROJEKTINITIALISIERUNG
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Digitales Fahrtenbuch
PROJEKTPLANUNG
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Digitales Fahrtenbuch
PROJEKTVORBEREITUNG
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IST-Modellierung

▪ „Was müssen wir tun, um vom IST zum SOLL zu 
kommen?“

▪ Anforderungen
▪ Keine Schlüsselausgabe über Personal
▪ Kein händisches Ausfüllen der 

Fahrtenbücher
▪ Mängelmeldung soll erfolgen 

▪ Ergebnis → Neue Software für 
Fahrzeugreservierung

SOLL-ModellierungProzessanalyse



Digitales Fahrtenbuch

▪ Ausschreibung mit Leistungsverzeichnis 
(aus SOLL-Modell)

▪ Angebotssichtung

▪ Standortsuche für Schlüsselautomaten

▪ Alarmsicherung Schlüsselautomaten

▪ Installation der OBD-Stecker in den 
Dienstfahrzeugen

▪ Bestellung RFID-Sticker

▪ Beteiligung Interessenvertretung

PROJEKTDURCHFÜHRUNG

23



Digitales Fahrtenbuch 

Software

PROJEKTDURCHFÜHRUNG
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Hardware



Digitales Fahrtenbuch

▪ E-Mail an alle Mitarbeitenden mit den wichtigsten Informationen

▪ Artikel im Intranet

▪ Veröffentlichung im Mitteilungsblatt „Kreis Wesel intern“

▪ Klickanleitung für die Nutzung des Buchungsprogramms

PROJEKTABSCHLUSS
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Die Rolle des 
Digitalisierungsmanagements 
innerhalb der Kreisverwaltung



Digitalisierung bedeutet nicht nur, analoge 
Abläufe digital abzubilden.

Es geht darum, Prozesse, Zuständigkeiten und 
Zusammenarbeit so weiterzuentwickeln, dass 
digitale Lösungen im Verwaltungsalltag 
tatsächlich funktionieren.

Warum Digitalisierungsmanagement
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Digitalisierungsmanagement als verbindende Rolle

Digitalisierungsmanagement bringt die verschiedenen 
Perspektiven in einem Vorhaben zusammen:

▪ fachliche Anforderungen aus den Fachdiensten

▪ organisatorische und prozessuale Sicht

▪ technische Machbarkeit und IT-Betrieb

▪ Datenschutz, Informationssicherheit und Beteiligung

▪ externe Dienstleister, z. B. KRZN oder Fachverfahrensanbieter

▪ Projektziele, Ressourcen und Umsetzungsrealität
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Vom Bedarf zur passenden digitalen Lösung

Digitalisierungsmanagement unterstützt dabei, aus einer Idee 
ein umsetzbares Vorhaben zu machen:

▪ Problem und Ausgangslage klären

▪ Zielbild und Nutzen beschreiben

▪ bestehenden Prozess verstehen

▪ Verbesserungsmöglichkeiten herausarbeiten

▪ passende digitale Lösung ableiten

▪ Aufwand, Abhängigkeiten und Vorgehen einschätzen

VOM WUNSCH ZUM PROJEKT: ERST VERSTEHEN, DANN DIGITALISIEREN
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Nicht das Tool oder die 
Lösung stehen am Anfang, 

sondern der Prozess 
und das Ziel.



Typische Aufgaben des Digitalisierungsmanagers

Digi-Manager begleiten die Projekte – von der ersten Idee bis zur Umsetzung

▪ Anforderungen aufnehmen und einordnen

▪ Prozesse analysieren und Schwachstellen sichtbar machen
(Prozessmodellierung)

▪ Projektstruktur und Vorgehen festlegen

▪ Termine, Aufgaben und Abhängigkeiten koordinieren

▪ Risiken und offene Punkte oder Kosten im Blick behalten

▪ Kommunikation und Dokumentation sicherstellen

STRUKTUR GEBEN UND UMSETZUNG BEGLEITEN
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Digitalisierung läuft selten geradeaus

Digitalisierungsprojekte folgen selten dem perfekten Ablaufplan.

Gründe hierfür sind:

▪ Anforderungen verändern sich im Verlauf

▪ Abhängigkeiten werden erst später sichtbar

▪ Diskrepanz zwischen technischen Möglichkeiten und fachlichen Wünschen

▪ Ressourcen oder Prioritäten ändern sich

▪ Lösungen müssen getestet, angepasst und nachgesteuert werden

REALITÄT VS ERWARTUNG
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Erfolgsfaktoren aus der Praxis

▪ klar definierte gemeinsame Ziele von Anfang an

▪ frühzeitige Einbindung aller Beteiligten – auch des Rechenzentrums

▪ gute Prozessmodellierung vor der Lösungsauswahl

▪ transparente Kommunikation durch Dokumentation und 
Termin-Zusammenfassungen

▪ Schnittstellen frühzeitig mitdenken

▪ Austausch mit anderen Kommunen nutzen

Erfolgreiche Digitalisierung entsteht nicht durch einzelne Tools, sondern durch klare 
Ziele, verstandene Prozesse und eine gute Zusammenarbeit aller Beteiligten.

UNSER FAZIT NACH 1,5 JAHREN DIGITALISIERUNGSMANAGEMENT
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Timo Janssen

0281 207-2119

timo.janssen@kreis-wesel.de

Nina Wulf

0281 207-2640

nina.wulf@kreis-wesel.de
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